
• 1990 Mittergars war erheblich vom Strukturwandel betroffen. Vortragsabende gaben den Anstoß sich mit 
den Fragen auseinander zu setzen: Wie war es früher?  Wie ist es heute? Wie wird es in Zukunft sein?  
Dabei wurde fest gestellt, dass der Ort früher selbstständig war (z.B. mehrere Lebensmittelgeschäfte, Schule, 
zwei Dorfwirtschaften usw.) und jetzt „bröckelte langsam der Putz ab“ und das Gefühl „Alles geht dahin“ 
war beherrschend. Nach heißen Diskussionen brachte damals der neu gewählte Bürgermeister Otter endlich 
die Dorferneuerung ins Spiel. 

 
• 1992 wurde mit einstimmigem Beschluss der Antrag auf die Dorferneuerung in Mittergars gestellt. 

 
• 1993 Mittergars wurde offiziell aufgenommen. 

 
• 1995 fand ein Seminar an der SDL Thierhaupten statt. Es wurden Arbeitskreise gegründet und es fanden 

viele Exkursionen statt. 
 

• 1997 fand der offizielle Start der Erneuerung statt, was nur deshalb so rasch ging, weil Mittergars einfach so 
aktiv ist! Es wurde eine Vorstandschaft (11 Personen) der Teilnehmergemeinschaft gewählt – und alle waren 
engagiert dabei! 

 
• 1998 das Leitbild (Motto mit Themen und Dingen die in Angriff genommen werden sollen) war fertig 

 
• 2000 unser Dorfladen wurde eröffnet und die Mittergarser kämpften um die  

Erhaltung des Bahnanschlusses. (noch heute ein Thema) 
Das Konzept des Dorfladens hat sich als sehr erfolgreich erwiesen. Es wurden durch regionale Produkte, 
Bio-Waren, und selbstgemachte Spezialitäten auch Kunden von außerhalb angelockt und es sprach sich bald 
herum, dass man dort aus Überzeugung einkaufen kann. Außerdem ist unser Laden eine Anlaufstelle für 
einen guten Ratsch und durch die Symbiose Dorfladen und Dorfsaal hat man sogar die Möglichkeit diverse 
Veranstaltungen und Festlichkeiten dort unkompliziert zu organisieren zu feiern! 
Alles in allem, nahm nach der Eröffnung des Dorfladens, die weitere Dorfentwicklung einen sehr positiven 
Verlauf. Es wurden zahlreiche Aktionen durchgeführt, wie z.B. Pflanzaktionen, Mahnmal, Neugestaltung der 
Straßen, Umgestaltung des Dorfplatzes, es gibt wieder einen Theaterverein, und vieles mehr! 

 
• 2008 fand die Abschlussfeier statt bei der man auf sehr erfolgreiche Jahre der Dorferneuerung zurückblickte 

und man nun gern in die Zukunft schauen konnte! 
 

• auch danach tat sich sich noch einiges aus den Gedanken der Dorferneuerung, wie z.B. ein Neubaugebiet 
mit 15 Einheiten, Dorfsaal wird teilweise als Ersatz für eine Dorfwirtschaft verwendet, ... 


